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Ebenso danke ich Herrn Prof. Dr. Markus Kaltenborn nicht nur für die 
Übernahme und rasche Erstellung des Zweitgutachtens, sondern vor allem 
für die spannende und fachlich bereichernde Zusammenarbeit während 
meiner Zeit als Mitarbeiterin an seinem Lehrstuhl.

Außerdem danke ich meinen Kolleginnen und Kollegen an der Ruhr-
Universität Bochum für die schöne Zeit. Besonders hervorheben möchte 
ich Frau Heike Müller, und mich für ihre engagierte administrative Be­
gleitung des Promotionsverfahrens sowie für ihre stets hilfsbereite und 
freundschaftliche Unterstützung bedanken. Ein großes Dankeschön geht 
auch an meine Kolleginnen und Kollegen am Institut für Sozial- und 
Gesundheitsrecht und am Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Sozial- und 
Gesundheitsrecht und Rechtsphilosophie, die durch anregende Gespräche 
und unbedingte Diskussionsbereitschaft zu einer produktiven und freund­
schaftlichen Arbeitsatmosphäre beigetragen haben.

Darüber hinaus möchte ich mich beim Vorstand des Zukunftsgipfel Ge­
sundheit e.V. (ZGG) für die Auszeichnung der Arbeit mit dem ZGG-För­
derpreis 2025 und beim Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Kassen­
arztrecht e.V. für die Gewährung eines großzügigen Druckkostenzuschusses 
bedanken.
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Bochum, im Juli 2025 Anna Zein Büscher
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